Herzlich willkommen zum
6. uberbetrieblichen Kurs
QV & Innovation




Inhalte: QV - Businessplan

« Repetition Branchenkunde
- Ablauf Qualifikationsverfahren (QV)
- Controlling & Zukunft
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Ziele

- Ich kann im UK erworbene Kenntnisse
situationsgerecht wiedergeben und anwenden.

- Ich kenne den Ablauf und die Szenarien des
Qualifikationsverfahren.

- Ich kenne mein Potenzial und weiss, wie ich mich
weiterentwickeln kann.

BRANCHEHANDEL / Begrussung uK6



Programm Tag 1

» Ruckblick Branchenkunde
» Einstieg Thema QV

» Mittagspause

» Branchenkunde
> QV
» UK Kompetenznachweis UKKN, Teilprifung 1

BRANCHEHANDEL / Begrussung uK6



Programm Tag 2

» QV Testlauf

» Mittagspause

» Businessplan
» Zukunft & Controlling
» UK Kompetenznachweis UKKN, Teilprafung 2

BRANCHEHANDEL / Begrussung uK6
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Flashlight

» Was hat dir heute besonders gut gefallen?
» Was hattest du dir anders gewunscht?
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Kahoot

Auftrag

Zeit
Hilfsmittel
Sozialform

Plenum

— Einloggen auf der Seite www.kahoot.com

— Klicken Sie auf «play»

— Game Pin eingeben

— Name eingeben

— Fragen via Smartphone beantworten
15 Sekunden pro Frage (20 Fragen)
Smartphone

Einzelarbeit

— Bekanntgabe der Resultate

— Beantwortung von Fragen

BRANCHEHANDEL / Repetition Branchenkunde
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Handelsunternehmen A 19 Sprachen v

Artikel Diskussion Lesen Bearbeiten Quelltext bearbeiten Versionsgeschichte Werkzeuge -

Ein Handelsunternehmen (oder Handelsunternehmung, Handelsbetrieb) ist ein Unternehmen, das ausschliel3lich oder
Uberwiegend auf eigene Rechnung und im eigenen Namen Handelswaren von verschiedenen Lieferanten einkauft und
diese, zu einem Sortiment zusammengefigt, ohne wesentliche Be- oder Verarbeitung an gewerbliche und/oder nicht-
gewerbliche Abnehmer (Verbraucher) wieder verkauft. Handelsrechtlich betreiben Handelsunternehmen ein
Handelsgewerbe. Die Waren heilen in der industriellen Sphére Produkte, in der landwirtschaftlichen Sphére Erzeugnisse
und bei ihrer vélligen Fungibilitdt Commodities; sobald sie in den Besitz des Handels Ubergehen, heilien sie Artikel. Ein
Handelsbetrieb ist die wirtschaftliche Einheit, mit der ein Handelsunternehmen am Markt tatig wird. Ein Handelskonzern kann
ebenso aus mehreren verbundenen Handelsunternehmen bestehen wie ein Handelsunternehmen aus mehreren
verbundenen Handelsbetrieben. So verfligt zum Beispiel ein Mehrbetriebs- oder Filialunternehmen ber mehrere
Verkaufsstellen. Umgangssprachlich werden Handelsunternehmen und Handelsbetrieb oft identisch verwendet.

Grundlegend werden Handelsunternenmen nach den Formen Grolthandel (englisch wholesale) und Einzelhandel (englisch
retail) unterschieden. Das Abgrenzungskriterium ist nicht die Menge der gehandelten Waren, sondern der ausschlieltlich

BRANCHEHANDEL / Businessplan

18



Wir grunden ein Handelsunternehmen!

©

}.{ S E% (%(93

Ideen sammeln Alle Aspekte Prasentieren
bertcksichtigen

BRANCHEHANDEL / Businessplan
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Wir grunden ein Handelsunternehmen!

Auftrag

Material

Sozialfor
m

Zeit
Plenum

BRANCHEHANDEL / Businessplan

Sie haben sich in den letzten zweieinhalb Jahren
viel Wissen rund um den Handel angeeignet.
Dieses Wissen setzen Sie nun fur die Grindung
eines Handelsbetriebes ein.

Von der UK-Leitung erhalten Sie einen
Arbeitsauftrag mit detaillierten Angaben.

Moderationsmaterial, Pinnwande, Flip-Charts
USw.

uK-Texte und -Unterlagen, Internet, Suno-App

Gruppen zu 4-6 Teilnehmenden

Vorbereitung Prasentation 60 Minuten
Prasentation je Gruppe 6 Minuten

20
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B AS 2021
i www.bundesrecht.admin.ch

Schweizerische Eidgenossenschaft
Canfédération suisse
Canfederazione Svizzera
Confederaziun svizra

assgebend ist die signierte
siektrontsche Fassung

Verordnung des SBFI

iiber die berufliche Grundbildung
Kauffrau/Kaufmann

mit eidgendssischem Fiihigkeitszeugnis (EFZ)

vom 16. August 2021

68800 Kauffrau EFZ / Kaufmann EFZ
Employée de commerce CFC / Employé de commerce CFC
Impiegat: cio AFC / Impiegato di io AFC
Das Si kretariat fiir Bildung, Forschung und I ion (SBFI),

gestiitzt auf Artikel 19 des Berufsbildungsgesetzes vom 13. Dezember 20021




Noten EFZ

Erfahrungsnoten
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Berufskenntnisse &
Allgemeinbildung

30%, Fallnote
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HKB B HKB C HKB D HKB E
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20% FS) FS) 20%

20% 20%
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Gewicht der Praktischen Arbeit

30 % = Anteil an der Gesamtnote (fast 1/3)

Fallnote =» Die Note muss mindestens 4.0 betragen.
Sie kann mit keiner anderen Note

kompensiert werden.




Noten EFZ

Berufskenntnisse &

Erfahrungsnoten Allgemeinbildung

40% 30%
Fallnote 30%, Fallnote

Betrieb BFS U Branche BFS BFS BFS BFS
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25% zeugnis- 50 Min. 75 min 75 min 30 min 75 min
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mundlich Tel)] Tel)] ch Tel)]
50% (inkl. (inkl.

20% FS) FS) 20%
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Praktische Arbeit

ifikationsbereich «Praktische Arbeit» erfolgt in der
lokalen Landessprache|und wird an von der Chefexpertin/vom
Chefexperten bestimmten[zentralen Orten]durchgefﬂhrt.

Uberpriift werden die im Qualifikationsprofil aufgefiihrten
Handlungskompetenzen. Dies erfolgt im Rahmen einer
|ge|eiteten FaIIarbeit]

Lokale Landessprache = Deutsch (Mundart)

Zentrale Orte = genauer Ort steht in der Einladung (im time2learn)

Geleitete Fallarbeit = Erklarung folgt




Praktische Arbeit

Die Praktische Arbeit erfolgt im Rahmen einer geleiteten Fallarbeit.

Das heisst: Verschiedene Prifungsteile, aber inhaltlich einen «roten
Faden»

4 N\ 4 N\
/ Priifungsteil 1 \/ Priifungsteil 2 \ / Priifungsteil 3 \/Prijfungsteil 4\

schriftlich mundlich mindlich mundlich

Handlungs- Rollenspiel /

Fachgesprich Reflexion
simulation Critical Incident

eitung 1

VorBerei
5\
Ul
Vorbgreitung 2
5\

15 15

5
HKB C, E HKB D, C HKB B HKB A
12 Pkt. Max. 18 Pkt. Max. 12 Pkt. Max. 6 Pkt. Max

N AN NN 4N J

Vorbereitung 1 und Priifungsteil 1

Einsatz Laptop (BYOD) und Internetzugriff erlaubt (Strom und Verbindung auf eigenes
Risiko)

BRANCHEHANDEL / QV 26



Vorbereitung 1

Eindenken Hilfsmittel vorbereiten




Praktische Arbeit

Priafungsteil 1 / Handlungssimulation

(7N

(Q @
A L)
="\

Konkrete Auftrage
Situation

Produkte

BRANCHEHANDEL / QV
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Praktische Arbeit

Prifungsteil 2: Rollenspiel/Critical Incident

g

Gesprach Professionell
« Auftreten
« Struktur

Ziele erreichen

BRANCHEHANDEL / QV

31



Praktische Arbeit

Prafungsteil 2: Rollenspiel/Critical Incident

o 4 o
oK.

Im Rollenspiel Unerwartete Einordnen Massnahmen
Information aufzeigen

BRANCHEHANDEL / QV 33



Praktische Arbeit

Die Vorbereitung 2

”)

Ruckblick Durchatmen Ausblick

BRANCHEHANDEL / QV 35



Praktische Arbeit

Priafungsteil 3: Fachgesprach

P
ORRL L,
L I

Zwei Fachpersonen Fragen - Antworten

BRANCHEHANDEL / QV 37



Praktische Arbeit

Prifungsteil 4: Reflexion

Ruckblick Eigene Leistung Eigene LOsung Eigene Praxis

BRANCHEHANDEL / QV 39
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QV BFS

QV Betrieb

Versand Aufgebot QV

timel

Vorbereitung QV

Dokumentationen
Semester 1 bis 5

timel
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Prafung: Vorbereitung

Die Prafungsexperten benodtigen fur die Vorbereitung der
Prifung von jedem Kandidaten / jeder Kandidatin

° alle dokumentierten Praxisauftrage
der Semester 1 bis 5 (Status «Abgeschlossen>»)
°* Ausbildungsprogramm / Einsatzplanung

® Bereitstellung der Daten
durch die Lernenden in time2learn!
® Termin 28. Februar 2026!

timeklearr

BRANCHEHANDEL / QV Hilfsmittel
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Erlaubte Hilfsmittel

« Schreibzeug und Papier (A5, A4) sind von Dir mitzubringen.

- betriebliche Muster, GK-Unterlagen und weitere Dokumente darfst
Du in Papierform mitbringen (maximal ein 7cm-Ordner)

- Ein Flipchart mit Stiften stehen Dir im Prafungsraum zur Verfligung.

- Taschenrechner, Laptop, Tablet (BYOD) kannst Du mitbringen. Die
Stromversorgung der Gerate und der Internetzugang (z.B. Hotspot
via Handy) sind durch Dich sicherzustellen, die Experten leisten
keinen Support!

* Die Nutzung des Internets ist erlaubt (Datenbanken, KI-
Anwendungen usw.)

« FUr die Vorbereitungen 1 und 2 und die Handlungssimulation
(Prafungsteil 1) sind alle genannten Hilfsmittel zugelassen.

BRANCHEHANDEL / QV Hilfsmittel 44



Nicht erlaubte Hilfsmittel

Kontaktaufnahme mit einer Drittperson.

BRANCHEHANDEL / QV Hilfsmittel
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Hinweis 1: Ordner vorbereiten

Branchenkunde-Ordner (max. 1 Ordner 7 cm)
mit allen GK-Unterlagen

Nutzen erzielen — Ordner vorbereiten

— mit Inhaltsverzeichnis
— vollstandig (alle BK-Texte!)
— alle Unterlagen ordnen

— strukturieren (z.B. mit Post-it
und Stichwortern, Leuchtstift,
Register, eigenen Beispielen usw.)

BRANCHEHANDEL / QV Hilfsmittel 46



Hinweis 2: Gerat vorbereiten

Laptop oder Tablet

Nutzen erzielen — Gerat vorbereiten

— Alles lokal speichern
— Logische Titelgebung
— Strukturieren, damit Suchfunktionen auch etwas bringen
Testen

Gebrauch erfolgt auf eigenes Risiko (Strom, Internet usw.
Ubergabe der Produkte an die PEX muss funktionieren!&

Plan B
Vorbereiteter Ordner als Reserve

BRANCHEHANDEL / QV Hilfsmittel 47




Hinweis 3: Zeit

Dauer Prufungsteil 1 Handlungskompetenz
= 15 Minuten

Zeit far:
= Vorbereitete Vorlagen anpassen
— Losungen verifizieren

Keine Zeit fur:

— Einlesen in Texte

- Komplexe Prompts fur KI schreiben und Ergebniss
kontrollieren

BRANCHEHANDEL / QV Hilfsmittel 48



BRANCHEHANDEL

KAUFMANNISCHE GRUNDBILDUNG

Standortbestimmung

skeeze auf Pixabay


https://pixabay.com/de/users/skeeze-272447/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=987972
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Standortbestimmung

Sie schauen zuruck und sehen, welches
Wissen und welche Fahigkeiten Sie in
den drei Jahren Grundbildung erworben
haben.

Sie machen sich Gedanken, welches
Ihre nachsten Plane sind. Reicht Ihre
Grundbildung zur Verwirklichung oder Lg\7

bendtigen Sie eine Weiterbildung? —3>
<S <> ,\Y\/
= .
P




Lebenslaufe 20. Jahrhundert
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CHeirat ) < Familie >
Schule || Ausb. ||Arbeiten %;ﬁ
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MoOgliche Lebenslaufe heute

Neue

Weiterbildung Ausbildung

Schule|| Ausb. Arbeit NeuerJob‘ Arbeit Rentner

¢
Patchwork-
Familie




Moglicher Lebenslauf heute

Y

s

Weiterbildung

Wiedereinstieg <&

)

Schule

Ausb.

Arbeit

Teilzeit

Arbeit | |[Rentnerin

Allein-
erziehend

Patchwork-
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Kritische Schnittstellen im Berufs- und Privatleben

Auslandaufenthalt  Fusjon des Arbeitgebers

Konkurs des Arbeitgebers Reorganisation

Rasante technische Entwicklung

Wiedereinstieg Neue
Herausforderung

>CNeIdUNg  ankheit / Unfall  Teilzeitstelle

Lebenslanges Lernen




Basis: Kaufmannische Grundbildung

Handlungskompetenzen
Branchenwissen Handel
Betrieb (Praxis) und Schule (Theori
Sprachen (D/F/E)

drei Jahre praktische Berufserfahru
Regelmassige Beurteilungen
Regelmassige Reflexion

+++++ + +
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Handlungs

Kompetenzen

¥ Handlungskompetenzbereiche

Handlungskompetenzen <

Handeln in agilen Arbeits- und
Organisationsformen

al: Kaufmannische
Kompetenzentwick-
lung Oberprifen und
weiterentwickeln

a2: Netzwerke im
kaufmannischen
Bereich aufbauen
und nutzen

a3: Kaufmannische
Auftrige entgegen-
nehmen und bearbei-
ten

a4: Als selbstverant-
wortliche Person in
der Gesellschaft
handein

a5: Politische

Themen und kulturelles
Bewusstsein im Han-
dein einbeziehen

b Interagieran in einem vernatzten
Arbeitsumfeld

b1: In unterschiedli-
chen Teams Zur
Bearbeitung kauf-
mannischer Auftrage
Zusammenarbeiten
und kemmunizieren

b2: Schnittstellen in
betrieblichen Prozes-
sen koordinieren

b3: In wirtschaftli-
chen Fachdiskussio-
nen mitdiskutieren

b4: Kaufmannische
Projektmanagement-
aufgaben ausfOhren
und Teilprojekte
bearbeiten

b5: Betriebliche Veran-
derungsprozesse mit-
gestalten

¢1: Aufgaben und c2: Kaufmannische |c3: Betriebliche c4: Marketing- und B Finanzielle Vor- ch: Aufgaben im
Ressourcen im kauf- | Unterstitzungspro- | Prozesse dokumen- | Kommunikationsakti- | gange betreuan und finanziellen
Koordinieran von untemehmeri- mannischen Arbeits- | zesse koordinieren tieren, koordinieren | vitaten umsetzen kantrollieren Rechnungswesen
€ (sehen Arbeitsprozessen bereich planen, und umsetzen und umsetzen bearbeiten (Opticn
koordinieren und a«Finanzens
optimieren
d1: Anliegen von d2: Infermations- und | d3: Verkaufs- und d4: Bezighungen mit |d5: Anspruchsvolle Be- | d&: Anspruchsvolle
Kunden oder Liefe- | Beratungsgesprache |Verhandlungsge- Kunden oder Liefe-  |ratungs-, Beratungs-,
ranten entgegenneh- | mit Kunden oder sprache mit Kunden |ranten pflegen Verkaufs- und Verkaufs- u
TTHET Lieferanten fOhren oder Lieferanten Verhandlungssituatio- | Verhandlungssituati-
d Gestalten von Kunden- oder fhren nen mit Kunden anen mit Kunden
Lieferantenbeziehungen oder Lieferanten in der | oder Lieferanten in
Landessprache gestal- | der Fremdsprache
ten (Option «Kommuni- | gestalten (Option
kation in der Landes- aKommunikation in
spraches) der Fremdspraches)
@1: Applikationen im | e2: Informationen im | e3: Markt- und e4: Betriebsbezo- ed: Technologien im eb: Grosse Daten-
kaufmannischen wirtschaflichen und | betriebsbezogene gene [nhalte multi- kaufmannischen Be- mengen im Linter-
Einsetzen von Technologien der Bereich amvenden kaufmannischen Statistiken und Daten | medial aufbereiten reich einrichten und nehmen auftragsbe-
o digitalen Arbeitswelt Bereich recherchie- |auswerten und auf- betreven {Option ZOOEn auswerten
/ ren und auswerten | bereiten s Technologies) (Option aTechnolo-
gies)

BRANCHEHANDEL / Kursangabe
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Berufsbildungssystem der Schweiz

Eidg. Berufs- Hohere Fachhochschulen Universitaten
und hohere Fachschulen und ETH
Fachpriifungen e

A |

Gymnasiale
Maturitat

Berufliche Grundbildung

Berufsorientierte Weiterbildung

Allgemein
bildende Schulen

Briickenangebote
Obligatorische Schulzeit






Noten EFZ

Erfahrungsnoten
40%

Betrieb BFS
6 KN 6

Semester
25% zeugnis-
noten

50%

Praktische
Arbeit
30%
Fallnote

Branche
HKB A-E
50 Min.

miuindlich

Berufskenntnisse &
Allgemeinbildung

30%, Fallnote

BFS BFS BFS BFS
HKB B HKB C HKB D HKB E

75 min 75 min 30 min 75 min
schriftl schriftl miindli schriftl
ich ich ch ich
(inkl. (inkl.

20% FS) FS) 20%

20% 20%
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UK-Kompetenznachweise

Aufbau uK-Kompetenznachweis 1

Teilprifung 1 Teilprifung 2 Teilprifung Teilprifung
Wissens- und Fallarbeit Fallarbeit Wissens- und
Verstandnisfragen Verstandnisfragen
10 Punkte 30 Punkte 40 Punkte 40 Punkte

Maximal 120 Punkte im GKKN 1 -> Umrechnung in Note per Notenskala

Aufbau UK-Kompetenznachweis 2

uK 4. Semester

Teilprifung

uK 5. Semester

Teilprifung

40 Punkte 40 Punkte 10 Punkte 30 Punkte

Wissens- und Fallarbeit
Verstandnisfragen

- Maximal 120 Punkte im UKKN 2 -> Umrechnung in Note per Notenskala




2 Teilprufungen im UK 6

Teilprafung 1:

 Fragen zum QV

10 Punkte, 10 Minuten

« Wissens- und Verstandnisfragen
 Nachmittag Tag 1

Teilprufung 2:

* Fragen zur Branchenkunde
- 30 Punkte, 45 Minuten

- Fallarbeit

* Nachmittag Tag 2

BRANCHEHANDEL / UK 2
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UK Kompetenznachweis UKKN

Vorschau der gewéhlten Frage TESTPOOL

Frage 1 von 1 I 29 erbleibende Zeit (Minuten): 4:58

Aus der Farbenlehre [3.75 Punkte)

Die additiven Grundfarben werden unter anderem in Rohrenmanitoran, LCS-Bildschirmean
und Video-Projekioren zur Bilddarstellung verwendat

Mit welchen Farben konnén durch additive Farbmischungen die Farben des RGB-
Farbraumes erzeugl wenden?

|:| bilau

rot

silber
grun
schwarz
gelb

pink

OO0O00O00

Fragenibersicht Frage markienen

BRANCHEHANDEL / Fachtest
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UK Kompetenznachweis UKKN

UKKN « Einloggen auf time2learn — Anmeldung

« Prifungen anklicken und Code eingeben.
(Startcode wird durch die Kursleitung genannt)

 Test freischalten und l0osen

Zeit Lauft automatisch ab.

Hilfsmittel Keine Hilfsmittel (Nutzung von KI oder ChatGPT)
erlaubt. Wer spickt und erwischt wird, bekommt
die Note 1. Wird «Spicken» vermutet, muss eine
mundliche Prifung bei der Branche Handel
abgelegt werden.

Resultate Werden entweder sofort oder innerhalb von 2
Tagen im t2| publiziert.

BRANCHEHANDEL / Fachtest 63


https://app.time2learn.ch/app/login.aspx
https://app.time2learn.ch/app/login.aspx
https://app.time2learn.ch/app/login.aspx

Der Abschluss




Programm Tag 2

» QV Testlauf

» Mittagspause

» Businessplan
» Zukunft & Controlling
» UK Kompetenznachweis UKKN, Teilprafung 2
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Inhalte: QV - Businessplan

« Repetition Branchenkunde
- Ablauf Qualifikationsverfahren (QV)
- Controlling & Zukunft
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Ziele

- Ich kann im UK erworbene Kenntnisse
situationsgerecht wiedergeben und anwenden.

- Ich kenne den Ablauf und die Szenarien des
Qualifikationsverfahren.

- Ich kenne mein Potenzial und weiss, wie ich mich
weiterentwickeln kann.
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Was ist nun zu tun?

Feedback im time2learn -> UK-Leitung und Spezialist

Check Dokumentationen
-> Semester 1 bis 5 am 28.02. auf «Abgeschlossen»

» Vorbereitung QV -> Training und Hilfmittel

?ee OU%KL\<
O®
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Und ganz zum Schluss

» Wir winschen Ihnen alles Gute
far die Prifungen und Ihre berufliche und private Zukunft.

» Kommen Sie gut nach Hause!

BRANCHEHANDEL / Abschluss UK6

69



	Folie 1: Herzlich willkommen zum 6. überbetrieblichen Kurs QV & Innovation
	Folie 2: Inhalte: QV - Businessplan
	Folie 3: Ziele
	Folie 4: Programm Tag 1
	Folie 5: Programm Tag 2
	Folie 6: Regeln ?!
	Folie 7: Flashlight
	Folie 8: Repetition  Branchenkunde
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15: Repetition  Branchenkunde
	Folie 16: Kahoot
	Folie 17: Businessplan für den perfekten Handelsbetrieb
	Folie 18
	Folie 19: Wir gründen ein Handelsunternehmen!
	Folie 20: Wir gründen ein Handelsunternehmen!
	Folie 21: BiVo 2023   QV Betrieb /  Praktische Arbeit
	Folie 22: Noten EFZ
	Folie 23: Gewicht der Praktischen Arbeit
	Folie 24: Noten EFZ
	Folie 25: Praktische Arbeit
	Folie 26: Praktische Arbeit
	Folie 27: Vorbereitung 1
	Folie 29: Praktische Arbeit
	Folie 31: Praktische Arbeit
	Folie 33: Praktische Arbeit
	Folie 35: Praktische Arbeit
	Folie 37: Praktische Arbeit
	Folie 39: Praktische Arbeit
	Folie 41: QV-Hilfsmittel
	Folie 42: Zeitplan
	Folie 43: Prüfung: Vorbereitung
	Folie 44: Erlaubte Hilfsmittel
	Folie 45: Nicht erlaubte Hilfsmittel
	Folie 46: Hinweis 1: Ordner vorbereiten
	Folie 47: Hinweis 2: Gerät vorbereiten
	Folie 48: Hinweis 3: Zeit
	Folie 49: Standortbestimmung
	Folie 50: Standortbestimmung
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53
	Folie 54: Kritische Schnittstellen im Berufs- und Privatleben
	Folie 55: Basis: Kaufmännische Grundbildung
	Folie 56: Handlungskompetenzen
	Folie 57: Berufsbildungssystem der Schweiz
	Folie 58: üK Kompetenznachweis üKKN
	Folie 59: Noten EFZ
	Folie 60:   üK-Kompetenznachweise
	Folie 61: 2 Teilprüfungen im üK 6
	Folie 62: üK Kompetenznachweis üKKN
	Folie 63: üK Kompetenznachweis üKKN
	Folie 64: Der Abschluss
	Folie 65: Programm Tag 2
	Folie 66: Inhalte: QV - Businessplan
	Folie 67: Ziele
	Folie 68: Was ist nun zu tun?
	Folie 69: Und ganz zum Schluss

